Gemeinderat


39. Sitzung vom 23. Juni 1999


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia MARKUS, Brigitte Reinberger, Hans Schiel, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzende GR Ilse Forster eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha.


 2. In der Fragestunde werden von Vorsitzender GR Ilse Forster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 126/GM/99-KLF): GR Mag Michaela Hack an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:


Wann wird der Krankenanstaltenverbund das Architektenteam Fasch & Fuchs, Wettbewerbsgewinner für den Zubau des Kaiserin-Elisabeth-Spitals, mit den Planungsleistungen beauftragen?


2. Anfrage (PrZ 85/GM/99-KGR): GR Mag Christoph Chorherr an den Bürgermeister:


Treten Sie - auch angesichts des nunmehr vorgelegten Regierungsentwurfs, der die Anhebung der Klubstärke von 2 auf 5 vorsieht - dafür ein, die parlamentarische Usance auch in Wien beizubehalten, derzufolge derartig wichtige Geschäftsordnungsfragen nur auf Basis eines breiten Konsenses unter Einbeziehung der Oppositionsparteien entschieden werden können?


3. Anfrage (PrZ 89/GM/99-KVP): GR Mag Franz KARL an den Bürgermeister:


Werden am nächstjährigen Stadtmarathon auch behinderte Menschen (Rollstuhlfahrer) teilnehmen können?


4. Anfrage (PrZ 201/GM/99-KFP): GR Mag Hilmar Kabas an den Bürgermeister:


Entspricht die in der Sitzung vom 11. Juni 1999 der Bezirksvertretung Donaustadt vom Vorsitzenden gewählte Vorgangsweise - nämlich die Sitzung nach der Eröffnung sofort zu schließen - den einschlägigen Bestimmungen der Stadtverfassung und der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen?


5. Anfrage (PrZ 118/GM/99-KSP): GR Mag Sonja Wehsely an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport:


Wien hat ein sehr dichtes Netz von Kinderbetreuungseinrichtungen. Wichtig dabei ist auch, den Kindern im Freien Bewegungsraum zu bieten. Ist Ihnen bekannt, dass es dabei zu Konflikten mit den Anrainern kommt?


 3. (PrZ 42/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Johannes Prochaska eine Aussprache über das Thema "Geschäftsordnungsreform: Umfangreiche Oppositionsrechte versus Diktat der Minderheit" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 18, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 5 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 7 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 2574/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Y2K (Vorbereitungen auf das Jahr 2000 - "Millenium Bug") - Update.


(PrZ 2575/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend UFO - Projekt am Praterstern.


(PrZ 2576/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Umsetzung des Regierungsübereinkommens.


(PrZ 2577/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Arbeitsübereinkommen der SPÖ und der ÖVP im Bereich Sport.


(PrZ 2578/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Arbeitsübereinkommen der SPÖ und der ÖVP im Bereich Bildung.


(PrZ 2579/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Verwendung der zweiten Kindergartenmilliarde in Wien.


(PrZ 2580/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kindergärtenausschreibung.


(PrZ 2581/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Verwaltung wohltätiger Stiftungen durch die MA 12.


(PrZ 2582/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Ausgliederung des Behindertenzentrums Seeböckgasse.


(PrZ 2583/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Arbeitsübereinkommen der SPÖ und ÖVP im Bereich Kunst und Kultur.


(PrZ 2584/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend 3-Jahres-Subvention für die Freie Bühne Wieden.


(PrZ 2585/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Betreuung von Patienten im Wachkoma.


�
(PrZ 2586/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Arbeitsübereinkommen der SPÖ und der ÖVP im Bereich Planung.


(PrZ 2587/GF/99) Anfrage der GRe Mag Michaela Hack und Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Attraktivierung der Fachmarktagglomerationen im 22. Bezirk.


(PrZ 2588/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Planung und Zukunft, betreffend Arbeitsübereinkommen der SPÖ und der ÖVP im Bereich Umwelt und Verkehr.


(PrZ 2589/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Umsetzung des Klip-Programms.


(PrZ 2590/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Arbeitsübereinkommen der SPÖ und der ÖVP im Bereich Wohnen.


(PrZ 2591/GF/99) Anfrage der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Einhebung des EVB für Lokale in Gemeindebauten.


(PrZ 2613/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Flüchtlingsbetreuung.


(PrZ 2614/GF/99) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an den Bürgermeister sowie an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Zunahme des Fluglärms über Wien.


(PrZ 2615/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend MA 61.


(PrZ 2616/GF/99) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Planung und Zukunft, betreffend Wiederherstellung der Eisenbahnbrücke beim Winterhafen.


(PrZ 2617/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Gehsteigabsenkungen.


(PrZ 2604/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Rudolf Stark an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend quietschende Bremsen bei der Buslinie 12A.


(PrZ 2605/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, be-�treffend Wohnplätze für Behinderte.


(PrZ 2606/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Missstände im AKH.


(PrZ 2607/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Nachbesetzung frei werdender Dienstposten im KAV.


(PrZ 2608/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenpflegeschülerinnen und Schüler.


(PrZ 2609/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Ansuchen um Unterstellung in die Dienstordnung.


(PrZ 2610/GF/99) Anfrage der GRe Susanne Kovacic und Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Maßnahmenpapier zum Strategieplan.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 12, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 1 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 2:


(PrZ 2592/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Einrichtung einer "Y2K" - Arbeitsgruppe, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2593/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Unterstützung der Stadt Wien bei der Gründung einer österreichischen Sektion von "Transparency International", wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2594/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Bestellung der Kontrollamtsdirektorin/des Kontrollamtsdirektors, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2595/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Maßnahmen zur Bekämpfung von Korruption im Vergabewesen in Anlehnung an die Vorschläge der Arbeitsgruppe um Rechnungshof-Präsident Dr Franz Fiedler, wird dem Bürgermeister und dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2596/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Leistungskennzahlen, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2597/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Vorgabe für die Finanzausgleichsverhandlungen, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2598/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele �
Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Einfrieren des Personalaufwands, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2599/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Umstellung der Haushaltsrechnung, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2600/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend neues Steuerungsmodell, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2601/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Position für die kommenden Finanzausgleichsverhandlungen, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2602/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Bewerbung zur Austragung Olympischer Sommerspiele in Wien, wird den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik, Planung und Zukunft, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2603/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Prüfung des Vergabeverfahrens betreffend die Architektenleistungen für den Zubau zum Kaiserin Elisabeth Spital, wird demKontrollausschuss zugewiesen.


(PrZ 2618/GAt/99) Der Antrag der GR Jutta Sander, betreffend Stimmzettelschablone, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2611/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner und Susanne Kovacic, betreffend geplanten Abbruch des Hauses Franz-Josefs-Kai 47, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.


(PrZ 2612/GAt/99) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke, betreffend Rückforderung nicht widmungsgemäß verwendeter Subventionsgelder, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.


 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 101-GIF, P 4) Dem Verein "Verein Freier Hebammen" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 150 000 ATS gewährt.


(PrZ 102-GIF, P 5) Dem Verein "Sprungbrett � Mädchenberatung, Mädchenbildung, Mädchenforschung" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 640 000 ATS gewährt.


(PrZ 207-GJS, P 9) Dem Verein der Freunde der Wiener Städtischen Büchereien wird für die Veranstaltungsreihe "Lesofantenfest 1999" laut Magi�stratsbe�richt eine Ausfallshaftung bis zur Höhe von 580 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/2720/777 vorgesehen.


(PrZ 205-GJS, P 12) Der "Vereinigung für Filmausbildung in Wien � Filmschule Wien" wird zur Unterstützung der "Filmschule Wien" laut Magistratsbericht für das Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 1 640 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 220-GJS, P 13) Die MA 12 wird ermäch�tigt, mit dem Verein Die Heilsarmee einen Vertrag laut vorgelegtem Entwurf betreffend die Betreuung von wohnungslosen und durch Ob�dachlosig�keit be�drohten Menschen im Wohnheim der Heilsar�mee, 2, Große Schiffgasse 3, sowie in 12 extern be�treuten Wohnplätzen in von der Heilsarmee angemieteten Wohnungen zu schließen. Die im Jahr 1999 voraus�sichtlich entstehenden Kosten betragen 2 132 000 ATS und sind auf Haushaltsstelle 1/4292/757 be�deckt.


(PrZ 221-GJS, P 14) Das Sozialamt wird ermächtigt, mit dem Konvent der Barmherzigen Brüder das vorgelegte Übereinkommen abzuschließen, welches die Er�rich�tung bzw den Betrieb einer Gehörlosenambu�lanz regelt. Die für das Jahr 1999 zu erwar�tenden Ko�sten in der Höhe von 470 000 ATS sind auf Haus�haltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 198-GJS, P 16) Dem Verein "Alte Fleischerei" wird zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 1999/2000 laut Magistratsbericht eine Sub�vention in der Höhe von 3 525 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 184-M07, P 21) Dem Verein Theater der Jugend wird laut Magistratsbericht eine Ausfallshaftung für bilanzmäßige Unterdeckung in der Höhe von 5 000 000 ATS gewährt, die nur im Bedarfsfall zuzuweisen und auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu bedecken ist.


(PrZ 185-M07, P 22) Dem Burgenländisch�Kroatischen Zentrum wird zur Aufrechterhaltung der ständigen inter�kulturellen Aktivitäten im Jahr 1999 eine Sub�vention in der Höhe von 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 187-M07, P 23) Der "Sigmund�Freud�Gesellschaft, Wien" wird zur Durchführung der Ausstellung "Sigmund Freud: Kultur als Konflikt" eine Subvention in der Höhe von 150 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken.


(PrZ 186-M07, P 24) Der Asset Marketing GesmbH wird für die Durchführung der Veranstaltung "Rund um die Burg. Die 24 Stunden der Literatur in Wien 1999" eine Subvention in der Höhe von 440 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/3813/756 gewährt.


(PrZ 193-M07, P 26) Dem Theater in der Josefstadt wird für die Aufrechterhaltung des Betriebs im Jahr 1999 eine letzte Rate der Betriebssubvention in der Höhe von 20 340 000 ATS gewährt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3240/756 bedeckt.


(PrZ 345-GWS, P 27) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 18, KatG Aspern, je zur Hälfte von Frau Mag Christine Duma und Frau Magdalena Matznetter�Höppel, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 17. Mai 1999, Zl MA 69�1�T�22/178/99, angeführten Bedingungen genehmigt.


�
(PrZ 346-GWS, P 28) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 1785, KatG Aspern, von Frau Herta Kofler und Miteigentümer, wird zu den im Be�richt der MA 69 vom 17. Mai 1999, Zl MA 69�1�T�22/228/99, an�geführten Bedingun�gen genehmigt.


(PrZ 259-GWS, P 29) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 2135, KatG Oberdöbling, an Claudia Unterweger und Dr med Mario Földy, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 14. April 1999, Zl MA 69�1�T�19/291/97, angeführten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 332-GWS, P 30) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 22 u a, KatG Albern, not�wendigen Transaktion, d i


1) Verkauf von Teilflächen der Liegen�schaften EZZ 104, 106, 172 und 176, KatG Al�bern, an die Wiener Hafen und Lager Ausbau� und VermögensverwaltungsgesmbH, zwecks Einbeziehung in den Bauplatz und Arrondierung der Hafenbahn,


2) Verkauf von Teilflächen der Liegen�schaften EZZ 106 und 176, KatG Albern, an die Wie�ner Hafen und Lager Ausbau� und VermögensverwaltungsgesmbH zwecks Abtretung ins öffentliche Gut und 


3) Kauf von Teilflächen der Liegen�schaften EZZ 160, 177 und 167, KatG Albern, von der Wiener Hafen und Lager Ausbau� und Vermö�gens�verwaltungsgesmbH, zwecks Erwerb von ausge�bautem Straßengrund, zu den im Bericht der MA 69 vom 27. April 1999, Zl MA 69�1�T�11/381/96, ange�führten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 349-GWS, P 31) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 2256, KatG Simmering, not�wendigen Transaktion, d i der Verkauf zweier Teilflächen des Grundstücks 1255/3, EZ 449, KatG Simmering an Herba Chemosan Apotheker�AG zu den im Bericht der MA 69 vom 25. Mai 1999, Zl MA 69�1�T�11/124/99, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 350-GWS, P 32) Der Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrags mit der Republik Österreich bezüglich des Grundstücks 3990/15, einschließlich des darauf befindlichen Gebäudes, EZ 5912, KatG Leopold�stadt zu den im Bericht der MA 69 vom 21. Mai 1999, Zl MA 69�1�T�2/5/88, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 100-GFW, P 38) Die Stadt Wien gewährt dem Wiener Zuwandererfonds zur Aufbringung der erforderli�chen Eigenmittel für den Bau eines Wohnheims in 21, Ocwirkgasse/Ecke Brünner Straße und zur Finanzierung der Kosten für die Ein�richtung von 544 Heimplätzen ein zinsenfreies Darlehen in der Höhe von 30 394 000 ATS, das in zehn gleichen Jahresraten, beginnend zwei Jahre nach Fertig�stellung des Heims, zurückzuzahlen ist. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darle�hensbedingungen festzusetzen. 


(PrZ 107-GFW, P 40) 1) Auf Grund der durch die Umstrukturierung der Wiener Stadtwerke notwendig gewordenen Veränderung in den Verrechnungsan�sätzen ist im Voranschlag 1999 per 1. Juli 1999 der Ansatz 0115 "Personalstelle Wiener Stadt�werke, Ver�rechnung für das aktive Personal", mit einem Gesamtbetrag von 4 745 000 000 ATS, zu eröff�nen. 2) Auf Grund des Punkts 1) wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 4 745 000 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Ansatz 0115 "Personalstelle Wiener Stadtwerke, Ver�rechnung für das aktive Per�sonal" unter den neu zu eröffnenden Posten in der Postenklasse 5 mit einem Betrag von 4 745 000 000 ATS zu ver�rech�nen und �in Mehr�einnahmen auf Ansatz 0115, Per�sonalamt Wiener Stadtwerke, Verrechnung für das aktive Per�sonal, Post 827, Kostenersätze für die Über�lassung von Bediensteten an Dritte, zu bedecken ist.


(PrZ 108-GFW, P 41) 1) Auf Grund der durch die Umstrukturierung der Wiener Stadtwerke notwendig gewordenen Veränderung in den Verrechnungsan�sätzen sind im Voran-schlag 1999 per 1. Juli 1999 die Ansätze 0805 "Pen-sionslasten der Wie�ner Stadtwerke" mit einem Gesamtbetrag von 1 004 229 000 ATS, 6501 "Wiener Linien" mit einem Gesamtbetrag von 4 651 000 000 ATS und 9141 "Betei-ligung Wiener Stadtwerke" mit einem Ge�samtbetrag von 2 828 000 000 ATS zu eröffnen. 2) Auf Grund des Punkts 1) werden daher außerplanmäßige Ausgaben in der Gesamthöhe von 8 483 229 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1999 � auf Ansatz 0805 "Pensionslasten der Wiener Stadt�werke" unter der neu zu eröffnenden Post 760 mit einem Betrag von 1 004 229 000 ATS zu ver�rechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 8790 "Wiener Stadtwerke�" Post 756, � auf Ansatz 6501 "Wiener Linien" unter der neu zu eröffnen�den Post 756, mit einem Betrag von 3 563 000 000 ATS zu verrechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 8790 "Wiener Stadt�werke" Post 756, � auf Ansatz 6501 "Wiener Linien" unter der neu zu eröffnen�den Post 777 mit einem Betrag von 1 088 000 000 ATS zu ver�rechnen und in Minder�ausgaben auf Ansatz 8790 "Wiener Stadtwerke" Post 776, � auf Ansatz 9141 "Beteiligung Wiener Stadtwerke" unter der neu zu eröffnenden Post 080 mit einem Betrag von 2 828 000 000 ATS zu verrechnen und in Minder�ausgaben auf Ansatz 9140 "Beteiligungen" Post 080, zu bedecken sind.


(PrZ 216-GJS, P 46) Für die Volks� und Hauptschule in 2, Wittelsbachstraße 6, werden die Auf�stockung des Mitteltrakts, die Errichtung eines Gymnastik�saals und der Ausbau von Kel�lerräumen nach den Plänen des Architekten Dipl Ing Karl Mang, 3, Baumannstraße 9, genehmigt. Die Schätzkosten in der Höhe von 45 000 000 ATS werden genehmigt. Im Voran�schlag 1999 ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 ein Betrag in der Höhe von 12 000 000 ATS vorgesehen. Für das Rester�forder�nis ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vor�sorge zu treffen. 


(PrZ 196-M07, P 48) Der Faust�Wien 2000 Aufführung GmbH, wird laut Magistratsbericht für das Faust�Pro�jekt in Wien 2001, eine Ausfallshaftung bis zu insgesamt 45 000 000 ATS gewährt, die auf Haus�haltsstelle 1/3240/757 zu bedecken ist. Für das Jahr 1999 soll ein Betrag in der Höhe von 10 000 000 ATS in Form einer Aus-fallshaftung ge�nehmigt werden. 


(PrZ 160-GPZ, P 50) Die Errichtung einer Nebenfahrbahn in der Perfektastraße, der Umbau der Dernjac�gasse, Canevalestraße und Carlbergergasse im Bereich der Schule sowie der Neubau von Fußwe�gen, die zugleich auch als Feuerwehrzufahrt dienen, für die straßenmäßige Erschließung der Stadterwei�terungsfläche 23/02.01 Zentrum U 6" entlang der U�Bahnlinie 6 zwischen Erlaaer Straße/Carlbergergasse �
und Perfektastraße im 23. Bezirk, wird mit anteiligen Gesamtkosten der MA 28 von voraussichtlich 16 400 000 ATS ge�nehmigt. Von diesem Betrag sind im Voran�schlag 1999 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 6 000 000 ATS be�deckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 10 400 000 ATS ist in den kommenden Jahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 175-GPZ, P 51) Die Erhöhung der Gesamtkosten für den Umbau der Gürtelmittelzone am 7., 15., Urban-Loritz�Platz, 8., 16., Lerchenfelder Gürtel von Thaliastraße bis Uhlplatz, 9., 18., Währinger Gürtel von Schulgasse bis Gentzgasse und von Canisiusgasse bis U 6�Station Nußdorfer Straße von 17 170 000 ATS um 32 630 000 ATS auf 49 800 000 ATS wird genehmigt. Von diesem Be�trag wurden 1998 ca 5 800 000 ATS aufgewen�det und im Verwaltungsjahr 1999 sind auf Haushalts�stelle 1/6121/002 37 000 000 ATS bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 7 000 000 ATS ist in den kommenden Jahren Vorsorge zu tref�fen.


(PrZ 209-GPZ, P 52) Dem Verein Architektur Zentrum Wien werden für die EDV�gerechte Aufarbeitung des Achleitner Archivs für die Jahre 1999 bis 2001 nachstehende Subventionen gewährt:


Subvention 1999: 1 500 000 ATS (109 009,25 EUR)


Subvention 2000: 2 000 000 ATS (145 345,67 EUR)


Subvention 2001: 1 500 000 ATS (109 009,25 EUR).


Der im Jahr 1999 erforderliche Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt. 


(PrZ 184-GUV, P 54) Die Anschaffung von vier Rüst-löschfahrzeugen mit einem Gesamterfordernis von 17 550 000 ATS wird genehmigt. Hievon sind im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/040/001 12 692 800 ATS bedeckt. Für das restliche Erfor�dernis ist in den Voranschlägen der Folge�jahre vorzusorgen.


(PrZ 153-GUV, P 57) Für 15 Rohrlegungen in den Bezirken 3, 10, 11, 13, 19, 22 und 23, mit einer Gesamtlän�ge von rund 2220 m wird ein Sachkredit in der Höhe von 17 148 000 ATS genehmigt. Die Baurate 1999 in der Höhe von 6 052 000 ATS ist im Vor�anschlag für das Jahr 1999 auf Haus�haltsstelle 1/8500/004 bedeckt.


(PrZ 175-GUV, P 58) Für 17 Rohrlegungen in den Bezirken 3, 10, 11, 13, 17, 19, 21 und 22, mit einer Ge�samtlänge von rund 3 045 m, wird nachträglich ein Sachkredit in der Höhe von 24 907 000 ATS ge�nehmigt. Die Baurate 1999 in der Höhe von 8 713 000 ATS ist im Voranschlag für das Jahr 1999 auf Haushalts�stelle 1/8500/004 bedeckt.


(PrZ 341-GWS, P 59) Die Generalinstandsetzung der Wiener Urania 1, Uraniastraße 1, mit Gesamtkosten von 180 000 000 ATS, wird genehmigt. Als erste Bau�rate ist für 1999 ein Betrag von 3 700 000 ATS erforderlich, der auf Haushaltsstelle 1/0292/010 bedeckt ist. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsor�ge zu treffen.


(PrZ 215-GPZ, P 60) Plan Nr 7188: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Molkerei�straße, Obermüllnerstraße, Wohlmutstraße und Stuwerstraße im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt (Beilage Nr 166/99).


(PrZ 161-GPZ, P 61) Plan Nr 7179: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Absberggasse, Waltenhofengasse, Linienzug 1�3, Moselgasse, Urselbrunnengasse und Laaer�Berg�Straße im �10. Bezirk, KatG Favoriten und Oberlaa Stadt (Beilage �Nr 168/99).


(PrZ 167-GPZ, P 62) Plan Nr 7097: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Simmeringer Hauptstraße, Pantucekgasse, Kaiser�Ebersdorfer�Straße und Etrichstraße im 11. Bezirk, KatG Kaiserebersdorf sowie Fest�setzung einer Schutz�z�one gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teilbereich die�ses Gebiets (Beilage Nr 169/99).


(PrZ 177-GPZ, P 63) Der Beitritt der Stadt Wien unter der Federführung der MA 29 zur Österreichischen Gesellschaft für Geomechanik, 5020 Salzburg, Paracelsusstraße 2, wird geneh�migt.


(PrZ 192-GPZ, P 64) Die Vergabe der Baumeisterarbeiten in Form eines Kontrahentenvertrags für die laufende Instandhaltung und Instandsetzung von Verkehrsbauwerken der Stadt Wien und des Bundes und zwar von Brückenobjekten, Stützmauern, Stiegenanlagen, Stegen, Gewölben, Durchlässen etc mit einer Auftragssumme für die Gesamtvertrags�dauer von einem Jahr von 7 833 601,98 ATS, mit einer Begrenzung der Einzelauftragssummen für Objekte der Stadt Wien von 400 000 ATS an die Firma Gesellschaft für Bauwesen GmbH, 23, Dr�Gonda�Gasse 7, auf Grund ihres Ange�bots vom 7. April 1999 als Kontrahentenvertrag, wird genehmigt.


(PrZ 181-GPZ, P 65) Plan Nr 7246: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfur�ter Straße, Jägerweggasse, Linienzug 1�11, Zemlin�skygasse, Linienzug 12�13, Willergasse, Brei�tenfurter Straße, Gräfin�Zichy�Straße, Promena�deweg, Linienzug 14�17, Stadtgrenze (17�18) und Jakob�Sommerbauer�Straße (Linienzug 19�20) im 23. Bezirk, KatG Kalksburg und Rodaun sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teil des Plange�biets (Beilage Nr 170/99).


(PrZ 218-GPZ, P 66) Plan Nr 7100: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Landesgrenze, Bezirksgrenze, Linienzug 1�4, Gebirgsgasse, Linienzug 5�6, Maurer�Lange- Gasse, Linienzug 7�8, Rysergasse, Kalksburger Straße, Anton�Krieger�Gasse, Wei�xelbergergasse, Rudolf�Waisen-horn�Gasse, Lini�enzug 9�12, Zem�linskygasse, Linienzug 13�18 und Jägerweg�gasse im 23. Bezirk, KatG Kalksburg, Liesing, Rodaun und Mauer (Beilage Nr 172/99).


(PrZ 214-GPZ, P 68) Der Entwurf für eine Äußerung des Gemeinderats der Stadt Wien an den Verfassungs�gerichtshof, betreffend Anfechtung eines Flächenwidmungs� und Bebauungsplans in Wien 19, wird zum Beschluss erhoben.


(PrZ 180-GPZ, P 69) Plan Nr 7209: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Sommerhaiden�weg, Bezirksgrenze zum 19. Bezirk, Pötzleins�dorfer Höhe, Linienzug a�d und Bezirksgrenzen zum 17. und 19. Bezirk sowie zwischen Linienzug e�f, Pötzleinsdorfer Straße, Linienzug g�j und Bezirksgrenze zum ��
17. Bezirk im 18. Bezirk, KatG Neustift am Walde und Pötzleinsdorf (Beilage Nr 174/99).


(PrZ 225-GPZ, P 70) Plan Nr 6877: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Alszeile, Alsgasse, Dornbacher Straße, Curlandgasse, Linienzug a�c, Dornbacher Straße und Vollbad�gasse im �17. Bezirk, KatG Dornbach sowie Fest�setzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für einen Teil dieses Ge�biets (Beilage Nr 175/99).


(PrZ 172-GPZ, P 72) Der Ankauf von Netzwerkkomponenten mit Gesamtkosten in der Höhe von 9 092 076 ATS wird genehmigt. Der Betrag von 1 990 008 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0161/043 und das Erfordernis von 7 102 068 ATS auf Haushaltsstelle 1/0162/043 bedeckt.


(PrZ 185-GPZ, P 73) Der Ankauf eines EDV�Telefon-integrationssystems und eines Störungsmeldungs�systems für die Störungsannahmestelle der MA 14, mit Gesamtkosten in der Höhe von 5 685 623 ATS, wird genehmigt. Der Betrag von 5 685 623 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0162/070 bedeckt.


(PrZ 168-GPZ, P 74) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Wienstrom Ges.m.b.H., 9, Mariannengasse 4�6, einen Rahmenver�trag für den Bereich Virtual Private Network des Wiener Bildungsnetzes abzuschließen. Das Krediter�fordernis von 2 366 820 ATS ist im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Die MA 14 wird ermächtigt, bei Änderungen des vorgesehenen Installationsplans entspre�chende Kostenänderungen vorzunehmen.


(PrZ 188-GPZ, P 75) Der Österreichischen Gesellschaft für Literatur wird für die Durchführung des Sympo�sions "Wir sind die Wunder, um die bittere Frucht der Zeit zu kosten", insbesondere für die teilweise Abdeckung der Reise�, Aufent�halts�, Honorar� und Bewerbungskosten, eine Subvention in der Höhe von 180 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 des Vor�anschlags 1999 gewährt.


(PrZ 195-GPZ, P 76) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird zur Förderung ihrer Tätig�keit, insbesondere zur Unterstützung der Pro�jekte "Massenpresse und Urbanisierung: Wien�Bu�dapest�Prag im Vergleich" (96 000 ATS), "Archäologie in der Alten Universität: Die Alte Aula" (182 950 ATS), "Prinz Eugen auf der Wie�ner Bühne. Die Figur des Prinzen Eugens als 'Ort des Gedächtnisses' 1865�1880�1933" (100 000 ATS), "Staat im Früh� und Hochmittelal�ter" (60 000 ATS), "Der Umgang mit Quellen heute (16. Jahrhundert � Gegenwart)" (61 800 ATS), "Ge-schichte der bildenden Kunst in Österreich" (150 000 ATS), "Bearbeitung und Edition der Inschriften der Stadt Wien" (95 000 ATS) und "Ludwig Wittgenstein � Wiener Ausgabe" (500 000 ATS), insgesamt eine Subven�tion in der Höhe von 1 245 750 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 des Voranschlags 1999, gewährt.


(PrZ 196-GPZ, P 77) Der Sigmund Freud�Gesellschaft Wien wird für die teilweise Abdeckung der Kosten für wissenschaftliche Recherche� und Redaktionsar�beiten im Rahmen der Ausstellung "Sigmund Freud:� Kultur als Konflikt" eine Subvention in der Höhe von 300 000 ATS zu Lasten der Haus�haltsstelle 1/2891/757 des Voranschlags 1999 gewährt.


(PrZ 197-GPZ, P 78) Dem Institut "Wiener Kreis", Verein zur Förderung wissenschaftlicher Weltauffas�sung, wird für die Durchführung seiner wissen�schaftlichen Aktivitäten im Jahr 1999 ein För�derungsbeitrag in der Höhe von 500 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 des Vor�anschlags 1999 gewährt.


(PrZ 210-GPZ, P 79) Dem Institut für Konfliktforschung wird für das Forschungsprojekt "Demokratie in der kleinen Einheit" eine Subvention in Höhe von 450 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt ist.


(PrZ 211-GPZ, P 80) Dem Institut Pitanga wird für die Veranstaltungsreihe "Was vom Tage übrig bleibt � Kulturwissenschaft und Film" eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS zu Lasten der Haus�haltsstelle 1/2891/757 des Voranschlags 1999 gewährt.


(PrZ 212-GPZ, P 81) Der Gesellschaft zur Förderung des Forschungsinstituts für Wildtierkunde und Ökologie wird für die Fortführung ihrer For�schungsarbeiten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 2 000 000 ATS zu Lasten der Haus�haltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 221-GPZ, P 82) Dem Österreichischen Gesellschafts� und Wirtschaftsmuseum wird für die Durchführung der Ausstellungen im Rahmen der "Galerie der Sammler" im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS zu Lasten der Haushalts�stelle 1/2891/757 des Voranschlags 1999 ge�währt.





Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 83, 84, 85, 86, 33, 34, 35, 36, 37, 39, 42, 1, 2, 3, 6, 7, 53, 55, 56, 71, 67, 49, 8, 11, 15, 17, 18, 19, 43, 44, 45, 47, 10, 20 und 25.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 


 6. (PrZ 725-MDBLTG, P 83) Die Stadt Wien gewährt der STPM Städtische Parkraummanagement GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Tiefgarage mit 163 PKW�Abstellplätzen unter dem Dornerplatz ein zinsenfreies Darlehen in der Höhe von 38 468 000 ATS gegen Abrechnung mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Ab�wicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen. Das Aus�zahlungserfordernis für das Darlehen findet auf Haushaltsstelle 1/7822 seine Deckung.


(PrZ 2619/GAt/99) Der Zusatzantrag des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Rückstellungen aus der Parkometerabgabe sollen für den Bau von Radverkehrsanlagen zur Verfügung gestellt werden, wird abgelehnt.


(PrZ 726-MDBLTG, P 84) Die Stadt Wien gewährt der STPM Städtische Parkraummanagement GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Tiefgarage unter dem Enkplatz mit 200 PKW�Ab-stellplätzen ein zinsenfreies Darlehen in der Höhe von 53 590 000 ATS gegen Abrechnung mit einer Laufzeit von�
maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraumvon maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen. Das Aus�zahlungs�erfordernis für das Darlehen findet auf Haushaltsstelle 1/7822 seine Deckung.


(PrZ 727-MDBLTG, P 85) Der Abschluss eines Baurechts� und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags mit der STPM Städtische Parkraummanagement Gesellschaft m.b.H. an dem Grundstück 618/1, in EZ 2256, und an Teilflächen des Grundstücks 618/2, in EZ 2257, beide KatG Hernals, zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Mai 1999, Zl �MA 69�3�T�17/3/99, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 728-MDBLTG, P 86) Der Abschluss eines Baurechts� und Dienstbarkeitsbestellungsvertrags mit der STPM Städtische Parkraummanagement Gesellschaft m.b.H. an dem Grundstück 391/2, derzeit in EZ 412, und an Teilflächen der Grundstücke 1350/4 in EZ 412, 201/3, 391/4, 394/4 und 1817 in EZ 2983 ö G, alle KatG Simmering, zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Mai 1999, Zl MA 69�3�T�11/12/99, angeführten Be�dingungen, wird genehmigt.





Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer


(PrZ 99-GFW, P 33) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über die ARWAG Holding�AG, der auch die Äuße�rung des Stadtsenats vom 3. November 1998, PrZ 1258/99�MDBLTG, sowie die Gegenäußerung des Rechnungshofs enthält, wird zur Kenntnis genommen.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 


(PrZ 112-GFW, P 34) Die Stadt Wien gewährt der Österreichischen Jungarbeiterbewegung ab 1. Juli 1999, gemäß Magistratsbericht, einen Zinsenzuschuss von 90 % des Ausleihungszinssatzes, höchstens aber von 5 % p a zu einem vom Verein aufzunehmenden Darlehen von 16 000 000 ATS. Für die Zuschüsse in den Folgejahren ist in den jeweiligen Voran�schlägen Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Heinz Sramek


(PrZ 98-GFW, P 35) Für Beratungsleistungen im Hinblick auf die Einführung von SAP R/3 wird ein Sachkredit in der Höhe von 87 500 000 ATS genehmigt. Von diesem Betrag sind im Voranschlag 1999 der Magistratsdirektion � Betriebswirtschaft und Controlling auf Haushaltsstelle 1/0169/642 im Ausmaß von 12 500 000 ATS bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 102-GFW, P 36) Die Gründung und der Beitritt der Stadt Wien zum "Auftragnehmerkataster Österreich" ab 1. Juli 1999 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mit�gliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich bei der angeführten Vereinigung, nach eingehender Prü�fung, in den Folgejahren durchzuführen, wobei für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren in den jeweiligen Jahresvoran�schlägen entsprechende Vorsorge zu treffen ist.





Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 84-GFW, P 37) Der 2. periodische Bericht aus 1999 �über zusammengefasste Überschreitungen für 1998, per 3 294 716 000 ATS, gemäß § 101 der Ver�fassung der Bundeshauptstadt Wien, wird genehmigt. (Beilage Nr 158/99) 





Berichterstatter: GR Heinz Sramek 


(PrZ 103-GFW, P 39) Der Magistrat wird ermächtigt, den im Besitz der Stadt Wien befindlichen Geschäftsan�teil an der Wiener Veranstaltungsservice Ges.m.b.H., im Nominale von 100 000 ATS, gemäß dem Magistratsbericht, zum Preis von 1 400 000 ATS abzutreten und alle dafür erfor�derlichen Maßnahmen zu treffen bzw Handlungen zu setzen.





Berichterstatter: GR Harry Kopietz 


(PrZ 110-GFW, P 42) 6. GR�Subventionsliste 1999 (Beilage Nr 165/99).


(Über die Subventionspositionen "Verein Bruno Kreisky Forum für Internationalen Dialog", "Kuratorium Wiener Jugendwohnhäuser", "Julius Raab-Stiftung zur Förderung von Forschung und Bildung", "Dr Karl Lueger-Institut - Verein Wiener Volksheime", "Institut für die Wissenschaften vom Menschen", "Verein für Wohnungssuchende (VEWOS)" und "Verein Lois Weinberger - Institut für christlich-soziale Politik in Wien" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Andreas Schieder 


(PrZ 96-GIF, P 1) Die Regelung betreffend Leistungen der Gemeinde Wien an Zusammen�schlüsse von Gemeinderatsmitgliedern, denen die rechtliche Eigen�schaft eines Klubs nicht zukommt, sowie an Gemeinderatsmitglieder wahlwerbender Parteien, die mindestens zwei Mandate erhalten haben, jedoch keine Klubeigenschaft besitzen, wird laut vorgelegtem Entwurf genehmigt.


(PrZ 2620/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GRe Godwin Schuster und Dr Matthias Tschirf, betreffend den Entwurf einer Regelung der Leistungen der Gemeinde Wien an Zusammenschlüsse von Gemeinderatsmitgliedern, denen die rechtliche Eigenschaft eines Klubs nicht zukommt, sowie an Gemeinderatsmitglieder wahlwerbender Parteien, die mindestens zwei Mandate erhalten haben, jedoch keine Klub-eigenschaft besitzen, wird angenommen.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 112-GIF, P 2) Der Gleichbehandlungsbericht 1999 des Bürgermeisters wird zur Kenntnis genommen.





Folgende fünf Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG 


(PrZ 100-GIF, P 3) Dem Verein "Orient Expreß" wird �
zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 650 000 ATS gewährt.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG 


(PrZ 103-GIF, P 6) Dem Verein "Frauenhetz � Verein für feministische Beratung, Bildung und Kultur" wird zur Wahrnehmung seiner erwähnten Aufgaben und Ziele im Jahre 1999 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 320 000 ATS gewährt.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 74-GIF, P 7) Gemäß § 88 Abs 1 lit b der Wiener Stadtverfassung wird die in der vorgelegten Beilage enthaltene Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Juli 1999, die mit der Um�wandlung der Unter�neh�mung "Stadt Wien � Wiener Wohnen" verbunde�nen Änderungen mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2000 ge�nehmigt. (Beilage Nr 135/99)





Berichterstatterin: GR Helga Klier


(PrZ 180-GUV, P 53) Der Kanalumbau (Unterirdische Erneuerung) 10, Leebgasse, Schleiergasse, Welden�gas�se, wird mit Gesamtkosten von 15 000 000 ATS genehmigt. Davon sind 6 000 000 ATS im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für den Rest ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Helga Klier 


(PrZ 203-GUV, P 55) Die unteridische Wiederherstellung � Sammelprojekt 9, Rooseveltplatz 20, Wasnergasse, wird mit Gesamtkosten von 40 850 000 ATS genehmigt. Davon sind 11 000 000 ATS im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8510/004 be�deckt. Für den Rest ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab


(PrZ 159-GUV, P 56) Die Sondervereinbarung zwischen der Stadt Wien, vertreten durch die MA 44 als Verpächterin einerseits, und der Tropicana Bäderbetrieb und Freizeitanlagen GmbH, 14, Linzer Straße 376, 386�390, anderer�seits, betreffend die Re�gelung der Eintritts�preise im Tropicana Erleb�nisbad Penzing, wird laut vorgelegter Beilage genehmigt.


(PrZ 2621/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Andreas Schieder, Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch und Walter Strobl, betreffend Erlebnisbad Penzing, wird angenommen.





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 182-GPZ, P 71) Plan Nr 7251: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Julius-Ficker�Straße, Großfeldstraße, St�Michael- Gasse, Kürschnergasse, Stadlweg und Linienzug 1�2 im 21. Bezirk, KatG Leopoldau (Beilage Nr 176/99).





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer 


(PrZ 231-GPZ, P 67) Plan Nr 7290: Verhängung einer �zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Hoffingergasse, Lini�enzug 1�2, Thorvaldsengasse, An den Eisteichen, Zanaschkagasse, U�Bahnlinie U6, A23 Süd�Ost�Tan-gente (Altmannsdorfer Ast), Alt�mannsdorfer Straße und Breitenfurter Straße im 12. Bezirk, KatG Altmannsdorf (Beilage Nr 173/99).





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 


(PrZ 57-GGS, P 49) Die Adaptierung der Poliklinik zu einem Bürohaus für den Wiener Krankenanstaltenverbund wird mit einem Kostenerfordernis von 74 908 000 ATS genehmigt. Im Voranschlag 1999 ist eine Baurate von 8 000 000 ATS auf Haus�haltsstelle 1/5002/010 bedeckt. Für das Rest�erfordernis ist in den Voranschlägen der Folge�jahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Gerhard Göbl


(PrZ 206-GJS, P 8) Dem Österreichischen Blindenverband wird zur Unterstützung der volksbildnerischen Tätigkeit seiner Hörbücherei im Jahr 1999 laut Magistratsbericht ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 738 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 2622/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Subventionsgewährung an den Österreichischen Blindenverband, wird abgelehnt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Harry Kopietz 


(PrZ 232-GJS, P 11) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen wird aus den Sportförderungsmitteln 1999 folgende Subvention gewährt:


1) Wiener Fußball�Verband


   für die Fertigstellung des Kunst�                             


   rasenspielfelds im                                            


   Franz�Horr�Stadion                 980.000 ATS


2) Polizeisportvereinigung Wien        


   für die Sanierung der Sportanlage     


   in 22, Dampfschiffhaufen,           


   2. Rate                                     3 000 000 ATS


3) Wiener Tennisverband


   für den Garderobenausbau im  


   Leistungszentrum                  


   2, Wehlistraße 320                 2 000 000 ATS


   Gesamt                                   5 980 000 ATS


Die finanzielle Bedeckung für diese Subvention ist auf Haushaltsstelle 1/2690/777 gegeben.


(Über die Subventionsposition "Wiener Fußball-Verband" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Gerhard Göbl 


(PrZ 222-GJS, P 15) Die MA 12 wird ermäch�tigt, eine Hilfsaktion für kriegsvertriebene Koso�voalbanerinnen und Kosovoalbanern (Unterkunft, Versorgung, Kranken�hilfe) �
durchzu�führen und die im Rahmen dieser Hilfsaktion er�forderlichen Verträge bzw Überein�kommen abzu�schließen. 


(PrZ 2623/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Jutta Sander, Martina LUDWIG, Maria Hampel-Fuchs, Barbara Schöfnagel und Mag Alexandra Bolena, betreffend Hilfsaktion für kriegsvertriebene Kosovo-Albanerinnen - mobile gynäkologische Ambulanz, wird angenommen.





Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 199-GJS, P 17) Dem "Kultur� und Sportverein der Wiener Berufsschulen" wird für seine Aktivitäten laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 5 000 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 201-GJS, P 18) Dem Magistrat wird zur Förderung von Ver�einen, Gruppen und Projekten im Alternativ�be�reich im Jahr 1999 laut Magistratsbericht ein Rahmenbe�trag von 800 000 ATS gewährt. Die Be�deckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 217-GJS, P 19) Dem Verein Rosa Lila Tip wird für das Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Subven�tion in der Höhe von 250 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.





Berichterstatterin: GR Mag Christine Lapp 


(PrZ 235-GJS, P 43) 1) Für die Errichtung der Hauptbibliothek Wien in 7, Neubaugürtel, wird ein Sach�kredit in der Höhe von 360 000 000 ATS geneh�migt. Die auf das Jahr 1999 entfallende Baurate in der Höhe von 210 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2730/010 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Folgejahren vorzu�sorgen. 2) Die Vor-�laufkosten zum Projekt Haupt�bibliothek Wien in der Höhe von 4 575 000 ATS werden zusätzlich zu den Projektkosten geneh�migt. Davon wurde ein Teilbetrag von 2 884 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/2730/010 im Voran�schlag 1998 bedeckt. Die auf das Jahr 1999 entfallende Budgetrate in der Höhe von 1 691 000 ATS ist auf derselben Haus�haltsstelle im Voranschlag 1999 bedeckt. 





Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Harry Kopietz


(PrZ 226-GJS, P 44) 1) Die Errichtung einer Mehrzwecksporthalle in 15, Löschenkohlgasse, mit den Gesamt�kosten in der Höhe von 60 000 000 ATS wird genehmigt. Die im Voranschlag 1999 erfor�derliche Baurate in der Höhe von 50 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2630/050 bedeckt. Für den Restbetrag von 10 000 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Sorge zu tragen. 2) Die MA 51 wird ermächtigt, mit der Wien Süd GesmbH den im Entwurf beigeschlossenen Bau�betreuungsvertrag mit Gesamtkosten von 8 461 200 ATS abzuschließen. Die Bedeckung ist im Sachkredit gegeben.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 208-GJS, P 45) Die Errichtung eines Pavillons auf der Freifläche des Kindertagesheims in 10, Tesarek�platz 3, mit Gesamtkosten in der Höhe von 9 560 000 ATS wird genehmigt. Der das Jahr 1999 be�treffende Betrag von 2 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2400/700 bedeckt. Für den Restbetrag ist in den Voranschlägen der Folge�jahre Vorsorge zu treffen. 





Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 227-GJS, P 47) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Stadt Wien Marke�ting Service GmbH., 15, Vogelweidplatz 14, die vorgelegte Vereinbarung betreffend die Durchfüh�rung und Bewerbung di�verser Veranstaltungen bzw Events (Wiener Jah�reswechsel/Filmfestival/Wiener Eistraum und "Wien 2000") sowie Eventberatung u v m mit jährlichen Kosten zwischen 2 170 000 ATS und 84 830 000 ATS abzuschließen. Das diesbe�zügliche Erfordernis für 1999 ist auf Haus�haltsstelle 1/0150/728 zu bedecken. Für die Folgejahre ist entspre�chend der Vereinbarung Vorsorge zu tref�fen.





Berichterstatter: GR Harry Kopietz


(PrZ 231-GJS, P 10) Für die bisher qualifizierten Sportlerinnen und Sportler aus der Bundeshauptstadt Wien wird für die Vorbereitung auf die Olympi�schen Sommerspiele Sidney 2000 eine Subvention von 400 000 ATS aus den Sportförderungsmitteln gewährt. Folgende Athletinnen und Athleten haben sich 1999 qualifiziert:


Sparte Fechten: Joachim Wendt


Sparte Leichtathletik: Gregor Högler 


Sparte Radsport: Franz Stocher, Werner Rieben�bauer


Sparte Rudern: Norbert Lambing 


Sparte Schwimmen: Markus Rogan, Maxim Podopri�gora


Sparte Wasserspringen: Anja Richter, Richard Frece, 


                                      Marion Reiff                     


Weitere Qualifikantinnen und Qualifikanten, die derzeit noch nicht feststehen, werden zu einem späteren Zeitpunkt in die Förderungsaktion einbezogen werden. Die finanzielle Bedeckung für diese Subvention ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gege�ben.           


(PrZ 2624/GAt/99) Der Beschlussantrag des GR Dr Herbert Madejski, betreffend Sportsender "Eurosport", wird abgelehnt.


(PrZ 2625/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl, Gerhard Kubik, Günter Kenesei und Hanno Pöschl, betreffend Einspeisung des Programms "Eurosport" aus dem Netz der Telekabel Wien GesmbH, wird dem Bürgermeister zugewiesen.





Berichterstatter: GR Mag Alexander Neuhuber 


(PrZ 192-M07, P 20) 1) Die Ermächtigung zur Gründung der Wiener Festwochen GesmbH durch die Stadt Wien, vertreten durch Herrn amtsf StR Dr Peter Marboe, gemäß vorgelegtem Entwurf eines Gesellschaftsvertrags sowie


2) die Umwidmung der mittels 3�Jahresvereinbarung ge-�
währten Subventionen für den Verein Wiener Festwochen auf die Wiener Fest�wochen GesmbH sowie die Verwendung eines Be�trages von 35 000 Euro für die Stammkapital�einlage und ein Betrag von maximal 100 000 ATS für anfallende Errichtungs� und Registrierungs�kosten, Abgaben etc daraus, wird zu den im Be�richt der MA 7 und in der vorgelegten Beilage angeführten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 2626/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Einsetzung eines "Beirats für die Wiener Festwochen GmbH", wird abgelehnt.


(PrZ 2627/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GR Jutta �Sander, betreffend Wiener Festwochen, wird abgelehnt.


(PrZ 2628/GAt/99) Der Abänderungsantrag der GR Jutta Sander, betreffend "Traditionspflege" durch die Wiener Festwochen, wird abgelehnt.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann 


(PrZ 195-M07, P 25) Dem Verein "Betrifft: Neudeggergasse" wird für die Gedenkveranstaltung "Verlorene Nachbarschaft" eine Subvention zur Abdeckung des dadurch entstandenen Fehlbetrags in der Höhe von 770 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.





(Schluss um 18.34 Uhr.)
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